
Aufnahmeantrag 
                                                
Bitte tragen Sie die Angaben in Druckschrift vollständig ein bzw. kreuzen (X) Sie an 

 
 

Name, Vorname des Kindes:     

Geschlecht:   
 männlich  weiblich      divers 

Geburtstag:     

Geburtsort/-land:     

ggf. Zuzugsjahr des Kindes nach 
Deutschland:  

 
 

Straße/Hausnummer:     

Postleitzahl/Wohnort:    

E-Mail Schüler/-in: 
(für digitale Lernplattform Moodle ab Kl. 5)  

 
 

Verkehrssprache in der Familie: 
(welche Sprache -außer deutsch- wird zuhause 

gesprochen) 

 
 

Telefon:   

Staatsangehörigkeit 
 

 1. 2.  

Religion:  

  rk.  ev.   islam.      ohne     
 
 sonstige _________________ 
 

Teilnahme am Religionsunterricht:  
  kath. Religion   ev. Religion  

 prakt. Philosophie (Ersatzunterricht) 
Besteht Interesse an islamischen Unterricht      ja    nein 

Teilnahme am 
herkunftssprachlichen Unterricht:  

  nimmt bereits teil         Teilnahme gewünscht  
     
   Spache:_________________________ 

Bildungs- und Teilhabepaket:  
  Düsselpass gültig bis: 

Impfnachweis Masern vorgelegt    ja  nein 

 

Erziehungsberechtigte:      1. 
Erziehungsberechtigter   

 2.  
Erziehungsberechtigter      

Name:    

Vorname:   
 

 

  Anschrift (sofern abweichend von der des Kindes) 

Straße:    

PLZ, Ort: 
 

   

E-Mail:     

Geburtsland:    

Telefon mobil/dienstlich:    

Sonstige Notfall-Telefon-Nr.:  Ansprechpartner: 

weiter auf Seite 2 
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Letzte besuchte Schule / 
Klasse:    

Anschrift:  

Klassenlehrer/-in:    

  

Gesundheitliche 
Beeinträchtigung:  

  

 
Bemerkungen:    

    
Wird vom Sekretariat 
ausgefüllt:  

  

Impfnachweis Masern 
vorgelegt  ja  nein 

Schulform-Empfehlung  
(Zeugnis 1. Halbjahr Klasse 4) : 

 RS   
 HS/RS (eingeschränkt)  
 RS/GY (eingeschränkt)  

Einschulung Grundschule 
(Jahr):  

 (Stichtag 01.07.) 

Ende der Schulpflicht:    

bisher wiederholte Klassen:    

  
1. Schultag an der 

 

Klasse:    

Probezeit bis:    

wiederholt bei uns die 
Klasse:  

  

Freiwillige Wiederholung:   ja  nein 

Versetzt:  
(lt. abgebender Schule) 

 ja  nein 

Nicht versetzt:  
(lt. abgebender Schule): 

 ja  nein 

Bevorstehende Nachprüfung:   ja  nein 

Kurs (4. Hauptfach):  

 Biologie  Französisch        
Informatik 
 Kunst   Sozialwissenschaften      
Technik 

Grund des Wechsels:  
 

 
weiter auf Seite 3 
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Kenntnisnahme 
 

- Im Krankheitsfall ist folgendes zu tun: 
 

1. am 1. Fehltag wird mein Kind bis 9.00 Uhr per E-Mail bei der Klassenleitung entschuldigt. 
2. Am ersten Schultag nach Wiederaufnahme des Unterrichts ist eine schriftliche Entschuldigung 

mitzubringen, in der die Dauer der gesamten Fehlzeit angegeben sein muss. 
 

- Grundsätzlich ist eine Beurlaubung unmittelbar vor oder nach den Schulferien nicht möglich. Bei 
unentschuldigtem bzw. eigenmächtigem Fehlen in dieser Zeit wird ein Bußgeld erhoben. 
 

- Kopfbedeckungen sind erlaubt, werden aber im Gebäude und während des Unterrichts abgelegt. 
 

- Im Unterrichtsalltag der Erprobungsstufen werden keine Jogginghosen getragen. 
 
       

Einverständniserklärungen 
 
Einwilligung zur Einholung von Auskünften 
Zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit kann es erforderlich sein, Auskünfte bei schulischen 
Einrichtungen z.B. der Grundschule einzuholen 
 
Einwilligung zur Darstellung von Bildern auf der Homepage und beim medialen Auftritt der Schule 
Aktivitäten der Schule können auf der Schulhomepage und auf unserer Instagram-Seite präsentiert oder in 
Berichten für die lokale Presse abgedruckt werden. Dabei ist es auch möglich, dass Bilder Ihres Kindes oder 
kreative Unterrichtsergebnisse abgebildet werden. Diese Zusage kann jederzeit widerrufen werden. 
 
Schulfotograf 
Im Rahmen der Erstellung der Schülerausweise wird Ihr Kind von einem externen Schulfotografen 
fotografiert. Ebenfalls wird eine Tafel mit allen Schülerfotos erstellt und im Verwaltungstrakt aufgehängt. 
 
Einwilligung zur Weitergabe von Daten im Rahmen der Klassenpflegschaftsarbeit 
Die Klassenpflegschaften erhalten von der Schule zur Durchführung Ihrer Aufgaben Ihren Namen und 
Adressdaten. Sollten Sie die Übermittlung nicht wünschen, können Sie die Einwilligung jeder Zeit widerrufen. 
 
Teilnahme am Sport-/Schwimmunterricht sowie Klassenfahrten 
Die Teilnahme am Sport- und Schwimmunterricht wie auch an Klassenfahrten gehört zu den Bildungs- und 
Erziehungszielen des Landes Nordrhein-Westfalen.  
Wir erwarten, dass Ihr Kind zu Beginn der 6. Klasse schwimmen kann. 

 
 
 
       

Datum Unterschriften beider Erziehungsberechtigten *  

 
 
 
 
 
 
 
 
Die personenbezogenen Daten werden von der Schule elektronisch verarbeitet. 

Angaben werden erhoben aufgrund §§120 und 122 SchulG NRW (Schulgesetz) in Verbindung mit der VO-DV I (Verordnung 
über die zur Verarbeitung zugelassenen Daten von Schülerinnen, Schülern und Eltern) und Art 6, Abs. 1c mit der DS-GVO 
(Datenschutzgrundverordnung). Weitere Hinweise finden Sie unter: 
htpps://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Datenschutz/index.html. 

 
 
 
 

* Hinweis zum Sorgerecht: 
Haben die Eltern gemeinsames Sorgerecht, sind beide Unterschriften erforderlich. Alternativ kann eine formlose 
Vollmacht des zweiten Erziehungsberechtigten vorgelegt werden. 
Besteht für ein Elternteil ein alleiniges Sorgerecht, so ist dieses in geeigneter Form zu belegen 
(Jugendamtsbescheinigung über Nichtvorliegen von Eintragungen im Sorgerechtsregister oder Gerichtsurteil). 

 



 

 

 

Vereinbarung zwischen Schulleitung und Eltern über Unterricht und Erziehung 

 
In unserer Schule sollen alle Schülerinnen und Schüler möglichst gute Leistungen erreichen und ihren Fähigkeiten 

entsprechend optimal gefördert werden. Zugleich sollen sie im Umgang miteinander und mit den Lehrkräften Hilfsbereitschaft, 

Toleranz und Höflichkeit lernen.  

 

Das kann nur in der Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus gelingen.  

 

 

Die Schule übernimmt Verantwortung dafür, dass 

 
 ein Unterricht stattfindet, in dem die Schülerinnen und Schüler erfolgreich lernen können und in einem guten 

Klassenklima gefördert werden.  

 dass ein positives Schulklima besteht.  

 die Schülerinnen und Schüler lernen, die Werte und Regeln zu beachten und einzuhalten, die von der 

Schulgemeinschaft beschlossen worden sind.  

 die Eltern in allen wichtigen Maßnahmen der Schule bei Erziehung und Unterricht ihrer Kinder einbezogen werden.  

 die Eltern Beratung und Unterstützung in allen schulischen Angelegenheiten erfahren.  

 
 

 

Mit der Anmeldung Ihres Kindes verpflichten Sie sich, die Bildungs-und Erziehungsarbeit der 

Thomas-Edison-Realschule zu unterstützen. Deshalb übernehmen die Eltern Verantwortung dafür, 

dass  

 
 Ihr Kind regelmäßig und pünktlich an allen Schulveranstaltungen teilnimmt. Hierzu gehören auch die mehrtägigen 

Klassenfahrten in den verschiedenen Jahrgangsstufen.  

 alle notwendigen Schulmaterialien in jeder Unterrichtsstunde verfügbar sind.  

 Ihr Kind den Schulplaner führt und Sie ihn regelmäßig kontrollieren.  

 Sie an Elternsprechtagen und Elternabenden teilnehmen.  

 Ihr Kind vor seinem Schulbesuch zu Hause ausreichend frühstückt und sinnvolle Pausenmahlzeiten mitbringt.  

 Sie alle Vereinbarungen mit der Schule, Regeln und Erziehungsmaßnahmen auch zu Hause unterstützen.  

 Sie jegliche Änderungen (Adresse, Telefonnummer, Namensänderung etc.) unverzüglich im Sekretariat bekannt geben.  

 

 

 

 

_____________________________   ______________________________  
(Unterschrift der Schulleitung)     (Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten)  

 

 
 
Das Schulgesetz des Landes NRW und das Schulprogramm der Thomas-Edison-Realschule, das von Lehrkräften, Eltern und 
Schülerinnen und Schülern gemeinsam beschlossen wurde, legen den Rahmen fest, der für eine erfolgreiche Beschulung von 
Mädchen und Jungen in unserer Schule notwendig ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 


